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2. ) Sozialistische ökonomische Integration

2.1. Vorhaben- und maßnahmebezogene Aufgaben für 
die Erfüllung von Integrationsmaßnahmen

Die Übergabe von Teilaufgaben der Integration 
erfolgt als Darunter-Position von den staatlichen 
Planauflagen gemäß den Ziffern 1.11., 4.1., 5.1., 
5.2., 6.3.

3. ) Sozialistische Intensivierung und Rationalisierung

к 3.1. Arbeitsproduktivität der Arbeiter und Angestell­
ten insgesamt (in VbE) auf der Basis industrielle 
Warenproduktion zu KPP bzw. auf der im Teil I, 
Abschnitt 6A Ziff. 2 der Planungsordnung festgeleg­
ten Basis

6.) Import, materiell-technische Versorgung und Material­
ökonomie

6.1. Import (wertmäßig, fob) gegliedert nach
- SW (in M) 

darunter: UdSSR
- NSW (in VM)

davon: KD, VW, BRD, WB 
Für die zentralen Staatsorgane wird außerdem die 
Gliederung des Imports (wertmäßig, fob) nach 
VRP, CSSR, UVR, VRB, SRR, Kuba, MVR, SFRJ 
herausgegeben.

6.2. Import, gegliedert nach SW und NSW zu Import­
abgabepreisen

3.2. Aussonderungsquote (auf der Basis Abgänge) .

3.3. Schichtkoeffizient des Produktionspersonals
Diese Kennziffer wird von den den Betrieben 
übergeordneten Organen herausgegeben.

3.4. Arbeitszeiteinsparung durch Maßnahmen des Pla­
nes Wissenschaft und Technik, Investitionen und 
weitere Rationalisierungsmaßnahmen

3.5. Anzahl der Arbeitsplätze, die mit Hilfe von Maß­
nahmen der WAO um- bzw. neugestaltet werden

3.6. Reduzierung der Anzahl der unter erschwerten Ar­
beitsbedingungen beschäftigten Werktätigen (Per­
sonen)

Diese Kennziffer wird von den den Betrieben 
übergeordneten Organen herausgegeben.

3.7. Eigenherstellung von Rationalisierungsmitteln

4.) Wissenschaft und Technik
4.1. Wissenschaftlich-technische Aufgaben

a) mit aufgabenbezogenen ökonomischen Vorgaben 
für

6.3. Import (fob) wichtiger Erzeugnisse, in Menge und 
Wert, gegliedert nach
- SW 

darunter: UdSSR
VRP, CSSR, UVR, VRB, SRR, Kuba, MVR, 
SFRJ für ausgewählte Staatsplanpositionen

- NSW
Die staatlichen Aufgaben gemäß den Ziffern 6.1. bis
6.3. werden nur für bilanzierende Organe heraus­
gegeben.

к 6.4. Bilanzanteile zum Bezug volkswirtschaftlich wich­
tiger Rohstoffe, Materialien und Erzeugnisse, ein­
schließlich Konsumgüter, sowie von Energie (für 
verbraucherseitig zu planende Positionen der No­
menklatur der МАК-Bilanzen des Fünfjahrplanes) 
in Menge bzw. Wert

к 6.5. ' Aufkommen an Sekundärrohstoffen in Menge
6.6. Spezifischer Einsatz volkswirtschaftlich wichtiger 

Roh- und Werkstoffe bzw. ihre Ausnutzung (Ma­
terial-Einsatzschlüssel bzw. Material-Ausnutzungs­
koeffizient)

— Aufgabenkomplexe
— Aufgaben zur Einführung wissenschaftlich- 

technischer Ergebnisse in die Produktion bzw. 
Praxis
Aufgaben der Standardisierung, der Quali­
tätsentwicklung und des Meßwesens 

b) der Grundlagenforschung 
к 4.2. Gesamtausgaben für Wissenschaft und Technik

4.3. Fonds Wissenschaft und Technik (von der Kennzif­
fer gemäß Ziff. 4.2.)

4.4. Beschäftigte für Forschung und Entwicklung — in 
VbE im Jahresdurchschnitt
darunter: Hochschulkader, Fachschulkader

5.) Grundfonds und Investitionen
к 5.1. Investitionen (materielles Volumen) 

darunter: Bau, Ausrüstungen
Der Bauanteil für die Industrieministerien, die 
zentralgeleiteten Bereiche der Ministerien für Bau­
wesen, für Materialwirtschaft, für- Verkehrswesen, 
für Post- und Fernmeldewesen, für Handel und 

1 Versorgung, für Volksbildung, für Hoch- und Fach­
schulwesen, für Umweltschutz und Wasserwirt­
schaft, für Kultur sowie für die Akademie der Wis­
senschaften der DDR wird nach Bezirken geglie­
dert.

5.2. Zentralgeplante Investitionsvorhaben
5.3. Grundfondsquote (auf der Basis industrielle Wa­

renproduktion zu KPP und Gesamtgrundfonds)
Die Grundfondsquote wird im Bauwesen auf der
Basis Produktion des Bauwesens berechnet.

6.7. Senkung der Elektroenergieintensität in %
6.8. Senkung der Gebrauchsenergieintensität in %

6.9. Einsparungen durch Maßnahmen des Planes Wis­
senschaft und Technik, Investitionen und weitere 
Rationalisierungsmaßnahmen bei ausgewählten Er­
zeugnispositionen der Nomenklatur der Material­
einsatzschlüssel in ME

6.10. Verhältnis der Zuwachsrate der festgelegten mate­
riellen Umlaufmittel zur Zuwachsrate der indu­
striellen Warenproduktion zu KPP (Bauwesen: Ma­
terialbestände zur Produktion des Bauwesens)

7. ) Arbeitskräfte, Lohn und Bildungswesen
к 7.1. Anzahl der Arbeiter und Angestellten — in Perso­

nen im Jahresdurchschnitt, ohne Lehrlinge — ge­
gliedert nach Bezirken

к 7.2. Anzahl der Arbeiter und Angestellten — in VbE 
im Jahresdurchschnitt, ohne Lehrlinge

к 7.3. Durchschnittslohn der Arbeiter und Angestellten
к 7.4. Aufnahme von Schulabgängern in die Berufsaus­

bildung ohne Abitur (für zentrale Staatsorgane ge­
gliedert nach Bezirken, für Räte der Bezirke geglie­
dert nach zentralen Staatsorganen)

7.5. Aufnahme von Schulabgängern in die Berufsausbil­
dung mit Abitur (für zentrale Staatsorgane geglie­
dert nach Bezirken, für Räte der Bezirke gegliedert 
nach zentralen Staatsorganen)

8. ) Finanzielle Kennziffern

к 8.1. Ergebnis Inland und aus sonstigem Umsatz (durch­
schnittliche jährliche Zuwachsrate in %)


